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Amtlicher Teil — Parti® serielle

Handelsregister. - Repke du eomneree. - Rejislro di eommerao.

1. Hauptregister - 1. Registre principal - I. Registro principal©

Zürich — Zürich — Zorigo
1901. 9. April. Unter der Firma Schweizer Industrie-Yerlag A. 1*. hat

sich, mit Sitz in Zürich, eine Aktiengesellschaft gegründet, deren
Zweck die Pachtung des Urheber- und Verlagsrechtes, sowie die Herausgabe
der bisher von der Firma «Hans Schwarz & Cie» verlegten Druckwerke
«Offerten biatt für die Schweizer Industrie» samt Adressenverlag und des
v Adressbuches der Schweiz für Industrie, Handel und Gewerbe», sowie der
Ankauf des Verlagsrechtes für die neue Zeitschrift «Exportation», Allgemeiner

Anzeiger für den Exporthandel, ist. Die Statuten datieren vom
30. März 1901. Die Dauer der Gesellschaft ist nicht begrenzt. Das
Gesellschaftskapital beträgt fünfzigtausend Franken (Fr. 50,000) und ist eingeteilt

in 100 Aktien ä Fr. 500, welche auf den Namen lauten. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft geschehen durch Charge- Briefe an die
Aktionäre und in den vom Gesetz für öffentliche Publikationen bestimmten
Fällen durch das «Schweizerische Handelsamtsblatt» in Bern. Die Vertretung

der Gesellschaft nach aussen übt der aus 3 bis 4 Mitgliedern
bestehende Verwaltungsrat aus. Mitglieder desselben sind: Emil Billeter,
von Männedorf, in Zürich V, Edmund Gams, von Olmütz (Oesterreich), in
Zürich f; Fritz Hostettler, von Wahlern (Bern), in Zürich II, und Hans
Schwarz, von Altstetten, in Stuttgart; ie zwei derselben führen namens der
Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv. Geschäftslokal:
Zürich I, Seidengasse 5.

9. April. Die Firma Tli. Knecht in Zürich ill (S. H. A. ß. Nr. 138,
vom 12. April 1900, pag. 555) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

9. April. In der Firma Hornberger & C° in Wetzikon (S. H. A. B.
vom 20. Juli 1900, Nr. 259, pag. 1039) ist die Prokura des Henry Hofmann
infolge dessen Austrittes erloschen.

9. April. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Nüssli & Cie
in Pfäffikon (S. H. A. B.'Nr. 82, vom 9. März 1901, pag. 325) sind die
Gesellschafterinnen: Johäuna Nüssli, Julie Moos-Nüssli und Emma Nüssli
ausgetreten.

9. April. Die Firma J. Jb. Egli in Uster (S. H. A. B. Nr. 26 vom
3. März 1885, pag. 169) verzeigt als Natur des Geschäftes und Geschäftslokal:

Möbel-und Bettwarengeschäft; ßahnhofstrasse, z. «Gotthard».
9. April. Inhaberin der Firma Fr. M. "Weilenmann in Zürich IV, ist

Frau Margaretha Weilenmann, geb. Rääs, von Zürich, in Zürich IV. Speng-
lerei. Dorfstrasse 70.

9. April. Sennorei Oboruster-Nossikon in Uster (S. H. A. B. Nr. 173,
vom 2. Dezember 1890, pag. 837). An Stelle der aus dem Vorstande dieser
Genossenschaft getretenen Mitglieder: Johannes Frei-Hinnen, Heinrich

Weber, Heinrich Frei, Caspar Hotz uud Rudolf Fluck wurden gewählt:
Joh. Jakob Gyr, von und in Nossikon, "als Präsident; Jacob Kräutli, von
Seen, in Oberuster, als Aktuar; Jakob Weber, von und in Oberuster, als
Quästor; und Jakob Fröhlich, von Neerach, in Oberuster, und Emil Kunz,
von und in Nossikon, als Beisitzer.

9. April. Senilereigesellscbaft Aesch in Aesch-Maur. (S. H. A. B.
Nr. 49, vom 21. März 1889, pag. 269). Die bisher eingetragenen Vorstands-
Mitglieder dieser Genossenschaft: Johannes Weber, Jakob Lüssi,
Jacob Attinger, Johannes Bodmer und Rudolf Kunz sind ausgetreten und
in der Generalversammlung vom 23. Januar 1899 gewählt worden: Fritz
Merk, von Rheinau, als Präsident; Gottlieb Strauss, von Maur, als Vice-
präsident; Alfred Egg, von Maur, als Aktuar; Heinrich Würgler, von Russi-
kon, als Quästor, und Gottlieb Kunz, von Meilen, als Beisitzer, alle in Aesch.
Präsident und Aktuar führen kollektiv die verbindliche Unterschrift.

9. April. Die Firma J. F. Ammann in Winterthur (S. H. A. ß. Nr. 40,
vom 9. März 1889, pag. 223) verzeigt als Natur des Geschäftes und Geschäftslokal:

Schuhmagazin, Marktgasse 74.
9. April. Die Firma H. Bachofen, Geometer, in Uster (S. H. A. ß.

Nr. 62 vom 30. April 1883, pag. 489) ist infolge Hiuschiedes des Inhabers
erloschen.

Ben — Berne — Bern»

Bureau Wangen.
1901. 3. April. Inhaber der Firma Angelo del Grosso in Wiedlisbach ist

Angelo del Grosso, von Pargotare, Parma (Italien), wohnhaft im Moos zu
Wiedlisbach. Natur des Geschäftes: Kosthaus, Bier- und Weingrosshandel.
'Geschäftslokal: im Moos zu Wiedlisbach.

3. April. Unter der Firma Alpgenossenschaft Hinteregg, mit Sitz
in Rumisberg, hat sich unter den Weidrechtbesitzern des Hinteregg-
berges eine Genossenschaft gebildet. Die Statuten datieren vom
22. April 1900. Diese Genossenschaft bezweckt rationelle Bewirtschaftung

der Hintereggweide durch gemeinsame Verwaltung, Unterhaltung
und Benutzung. Die Dauer der Vereinigung ist auf sechs Jahre festge¬

setzt. Mitglied der Genossenschaft ist jeder, der durch Erwerbung
(nach bernischem Civilgesetzhuch) ein oder mehrere Rechte von dem in
155 Weidrechte eingeteilten Hintereggberge besitzt und die Statuten vor-
schriftsgemäss unterzeichnet hat. Die Mitgliedschaft geht verloren durch
freiwilligen Austritt, Verlust oder Veräusserung seiner Rechte. Der Austritt kann
nur auf Schluss eines Rechnungsjahres auf einjährige Kündigung hin gegen
Bezahlung einer Austrittsgebühr von Fr. 20 per Weidrecht stattfinden. Die
Grösse der jeweiligen jährlichen Beiträge an die Unterhaltungskosten
(inbegriffen Gemeindewerke und Fuhrungen) wird von der Hauptversammlung
bestimmt. Die Beiträge werden im Verhältnisse zu den Weidrechten
bezahlt und ein allfälliger Ueberschuss (nach Bestreitung aller Kosten aus
den Sömmerungsgeldern) im Verhältnis der Weidrechte unter die
Genossenschafter verteilt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet

nur das Vermögen derselben. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausdrücklich ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung der Genossenschafter, der erweiterte und der engere
Vorstand. Der engere Vorstand besorgt die Geschäftsführung. Er besteht
aus Präsident, Sekretär und Kassier der Genossenschaft. Präsident ist
Johann Ryf, Ursen sei., in der Schoren zu Rumisberg, Sekretär Jakob An-
deregg-Rvf und Kassier Jakob Stampfli-Felber, Wirt, beide ebenfalls in
Rumisberg. Präsident und Sekretär zeichnen kollektiv namens der Genossenschart.

Die Bekanntmachungen erfolgen im Amtsanzeiger und eventuell im
Schweiz. Handelsamtsblatt.

3. April. Die Firma Fried. Berger, Uhrensteinfabrik, in Wangenried
(S. H. A. ß. Nr. 351, vom 26. Dezember 1898) hat ihr Domizil nach

Wangen a. d. A. verlegt.

Freiburg — Friboorg — Friborgo
Bureau de Bulle fdistrict de Ja Gruyere.

1901. 6 avril. Le chef de la maison Gustave Enkerli, ä Bulle, est
Gustave, ffeu ßenoit Enkerli, deDulli (Vaud), ä Bulle. Genre de commerce:
Roucherie. Bureau et magasin: Place de l'Union.

%

Sehaffbausen — Schaffhon.se — Sciaffnsa

1901. 6. Xpril. Die Firma Bud. Streuli in Schalfhausen (S. II. A. B.
Nr. 50 vom 7. April 1883, pag. 385) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

6. April. Inhaber der Firma Mech. Drechslerei von B. Streuli-Bendel
in Schaöhausen ist Rudolf Strenli-ßendel, Drechsler und Holzbildhauer, von
Horgen und Schaffhausen, wohnhaft in Scbaffhausen. Natur des Geschältes:
Drechslerei in Holz, Horn, Bein, Elfenbein, Hartgummi und Metall und
Holzbildhauerei. Geschäftslokal: ßaumgartenstrasse.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1901. 6. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Wald-
bauverein Herisau, mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 239 vom 26. August
1896, pag. 984, und dortige Verweisung) wählte in ihrer Generalversammlung
vom 22. Februar 1901 an Stelle des verstorbenen Präsidenten J. Jakob
Locher, und des zurückgetretenen Aktuars J. U. Bundt, zum nunmehrigen
Präsidenten Johann Jakob Signer-Scheitlin, von Stein, und zum nunmehrigen
Aktuar Gustav Emil Steinmann, von St. Gallen, beide wohnhaft in Herisau.
Dieselben sind befugt, kollektiv namens der Gesellschaft zu zeichnen.

Waadl — Vaud — Vaod
Bureau de Chdteau-d'Oex /district du Pays-d'Enhautl

1Ö01. 6 avril. Sous la denomination de Societe de Tir aux armes de
guerre de Bougemont, il a ete fonde en ce dernier lieu, une societe
ayant pour but d'exercer ses membres dans l'art du tir, en vüe de la
defense de la patrie. Ses Statuts datent du 3 avril 1901. Tout citoyen suisse
äge au moins de 17 ans peut etre admis dans la societe. Les etrangers ä
la Suisse peuvent egalement y ötre admis. Chaque nouveau membre devra
payer une finance d'entree de trois francs. La contribution annuelle ä payer
par les membres de la societe sera fixee chaque annöe par 1'assemblAe
generale. La sociötö est administree par un comite de sept membres, dont
un president, un vice-president, un secretaire, un caissier et trois autres
•membres. Ce comite est nomme pour deux ans, par l'assemblee generale.
Les publications emanant de la societö sont faites dans les journaux iocaux,
le Journal et le Progres. La societe est representee vis-ä-vis des tiers par
le president et le secretaire qui signent collectivement. Les membres de
la societe sont personnellement responsables des dettes contractöes par la
societö. Le presideut est Paul Cottier et .le secretaire Alexis Cottier, les
deux domicilies ä Rougemont

6 avril. La raison Bodolphe Mury, k Chäteau-d'Oex (F. o. s. du c.
du 5 fevrier 1897, n° 32, page 130), est radiee d'oflice, ensuite de depart
du titülaire.

Neuenbürg — Neuchätel — NeuchAtel
Bureau de Neuchätel.

1901. 6 avril. La raison Charles Bubli, ä Neuchätel (F. o. s. du c. des
26 octobre 1894, n° 234, page 963, et 4 avril 1901, n° 123, page 489>, a
modifiö entre temps son genre de commerce en «commission et representation

en denröes coloniales, vins et cacaos en gros». Les bureaux sont
actuellement situös Rue du Musee, n° 2, ä Neuchätel.

6 avril. La maison Yve Alphonse Borel, ä Neuchätel (F. o. s. du c.
du 24 avril 1896, n° 117, page 483), est radiöe ensuite de renonciation
de la titulaire.
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'I General-Bilanz——
<d.er 3S scl*Txr@iz@rlscli.@rL Ezi^aissIoa^s-IBaanJsezv/&J

J I !% ''•*' *
I

1 tl *
4 auf 31. Dezember 1900.

Aktiven Passiven

124,497,160

167,235,518

257,547,934

29

02

95

95,600,000
15,397,391

110,997,391
3,462,400
8,481,600
1,555,768

2,084,800

7,825,076
54,154,205

103,171,436

1,035,616,317

116,900,891

14,934,843

11,793,385

22,634,519

7,000,000'

1,758,160,009

23

32

85

24

09

99

160,460,751
44,095,815
44,256,750

2,200,000
646,006

5,888,610

213,230,486
15,895,423

158,535,798
3,683,210

637,031,335
7.240,062

84

84

95

9,500,859
102,934,794
112,435,653

3,194,068

1,270,668

14,070,343
864,500

5,148,763
6,507,100

137,470

85

639,145

19,940,026

2,055,347

I. Kaan».
Notcndeekung in gesetzlicher Barschaft.
Ucbrige gesetzliche,Barschaft.
Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten. '

Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Uebrige Kassabcstände.

II. Kiirzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Checks-, Depot- und Kassaschcinc, fällige Platzwechsel,
Coupons und andere kurzfällige Schuldscheine.

Schweizerische Emissionshanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Conto zwischen Hauptbank und Zwciganstalten.

III. Wechselforderungen.
Diseonto-Schweizer-Wcchsel.
Wechsel auf das Ausland.
Wechsel mit Faustpfand. ••

Wechsel mit nur einer Unterschrift und ohne Faustpfand.
Warrants und Gantrödcl.
Wechsel zum Inkasso.

IT. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent-Debitoreu mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Dcbitoren mit ungedecktem Kredit

(inklusive Anlagen bei Banken).
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte

(inkl. Vorschüsse an Gemeinden und Korporationen).
Hypothekar-Anlagen aller Art.
Reports und Divers.

T. Aktiven mitunbestimmterAnlagezeit.
Aktien.
Obligationen.
Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum, nicht zum eigenen Geschäftsbetrieb

bestimmt.

Liquidationen und Restanzcn.

Tl. Terptandcte Aktiven.
Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum.

TU. Feste Anlagen.
Kommanditen und Beteiligungen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.
Mobilien.

Till. Gesellschaft*-Conti (Comptes d'ordre).
Ausstehende Gebühren und zu amortisierende Anleihekosten.

Ratazinsen auf Aktivposten und Rückdisconto auf
Passivposten.

Bezahlte Dividenden auf dem Dotationskapital.

IX. Ausstehendes Kapital.
Ausstehendes Dotations- und Aktienkapital.

I. Noten-Fmission.
Noten in Cirkulatiou (in Händen Dritter)
Eigene und andere Noten in Kassa

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Kurzsichtige Depositen- und Kassascbeine und andere
kurzfällige Schuldscheine

Giro- und Checks-Conti
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Anmerkung I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung II) :
Conto zwischen Hanptbank und Zweiganstalten
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen und Dividenden
Unbezahlte Tantiemen

III. Wechselschulden.
Eigen-Wecbsel
Tratten und Acceptationen

IT. Andere Schulden anf Zeit.
(Mit Rückzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Anmerkung I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung n)
Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.),

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres fällig
oder nach erfolgter Kündigung rückzahlbar sind

Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.)
mit Rückzahlungsfrist von länger als einem Jahre

Hypothekar-Schulden
Feste Anleiben

T. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Reserve für mutmassliche Verluste
Rückdisconto auf Aktivposten
Ratazinsen und Zinsrestanzen auf Passivposten
Zn verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1900

Tl. Figene Gelder.
Einbezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds
Ausserordentlicher Reservefonds
Kapital-Amortisations-Conto •

Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1901

TU. Ausstehendes Kapital.
Ausstehendes Dotations- und Aktienkapital

227,056,000
11,944,000

2,203,800 11

23,563,547 91
5,576,365 188

17,496,657 66
145,507,739 j 28
109,241,466 80
100,127,459 75

2,573,823 190

268,874 24

7,823,500
17,428,849

57,590,897
178,790,575

117,998,069

450,628,153
342,927

30,106,800

2,086,641
1,867,264
7,893,347

10,017,728

184,275,000
34,818,372
2,947,014

557,218

50

427,915 43

239,000,000

406,559,735

25,252,349

03

50

835,457,423

21,864,981

223,025,521

7,000,000

,758,160,009

20

09

17

99

1 Anmerkungen zu der Generalbilanz der 35 schweizerischen Emissionsbanken auf 31. Dezember 1900.

I. Anmerkung zu den Conto-Corrent-Kreditoren.

Die Ausscheidung der Schulden an Conto-Corrent-Kreditoren in „Kurzfällige
Schulden" (Kap. II) und „Schulden auf Zeit" (Kap. IV) ist dergestalt vorgenommen
Vörden, daas in Kap. II sowohl die in der Regel, als die nnter allen Umständen
kurzfälligen, d. h. sofort oder innert 8 Tagen nach Begehr rückzahlbaren Schulden

eingestellt sind, während in Kap. IV nur die jedenfalls nach S Tagen rückzahlbareu
Schulden und zwar mit Fr. 57,590,897. 18 figurieren.

Von den in Kap. II erseheinendeu kurzfälligcn Schulden im Betrag von
Fr. 145,507,739. 28 kann nach den bestehenden RückZahlungsbedingungen für einen
Teilbetrag von Fr. 42,898,665. 33 oder 29,5 % eventuell eine Rückzahlungsfrist vou
mehr als 8 Tagen bedingt werden. Die übrigen Fr. 102,609,073. 95 oder 70,5 % dagegen
sind unter allen Umständen sofort oder innert 8 Tagen rückzahlbar.

Von den in den heiden Kapiteln II und IV erscheinenden Schulden an Conto-
Corrent-Kreditoren von zusammen Fr. 203,098,636. 46 sind sonach :

50,5 °/o unter allen Umständen, und
21,1 °/° eventuell sofort oder innert, und
28,4 % nach-8 Tagen rückzahlbar.

II. Anmerkung zn den Sparkassa-Finlagen.

Die Ausscheidung der Schulden an Sparkassa-Einleger in „ Kurzfällige Schulden "
(Kap. II) und „Schulden auf Zeit" (Kap. IV) ist dergestalt vorgenommen worden, dass.
in Kap. II sowohl die In der Regel, als die unter allen Umständen kurzfälligen,
d. h. sofort oder innert 8 Tagen nach Begehr rückzahlbaren Schulden eingestellt sind,
während in Kap. IV nur die jedenfalls nach 8 Tagen rückzahlbaren Schulden und
zwar mit Fr. 178,790,575.43 figurieren.

Von den in Kap. II ersebeiuenden kurzfälligen Schulden im Betrag von
Fr. 109,241,466.30 kanu nach den bestehenden RückZahlungsbedingungen für einen

Teilbetrag von Fr. 54,577,741.73 oder 49,96 °/o eventuell eine Rückzahlungsfrist von
mehr als 8 Tagen bedingt werden. Die übrigen Fr. 54,663,724. 57 oder 50,04 % dagegen
sind unter allen Umständen sofort oder innert 8 Tagen rückzahlbar.

Von den'in den beiden Kapiteln II und IV erscheinenden Schulden an Sparkassa-

Einlcger von zusammen Fr. 288,032,041.73 sind sonach:

19.0 °/° unter allen Umständen, und

18,9 % eventuell sofort oder innert, und

62.1 % nach 8 Tageu rückzahlbar.

Bern, Ap*l 1901.
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen.* Annonce« non öfficielles. RCgic de» aunoucca:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Waren - Fabrik |sMziMc liiiimiil- mill liiillA|iiTi'liii
R. Jk K. Ruber. PfSifHkoiB (Zürich).

— <3-egründet 1895. "—

I^alyrilc&tioji aller technischen Weich- und Hartgmnmi-Artikel.
Bichtungs-Platten, Tuckschnüre. Mannlochband, Ringe geschlossen und sonstiges Verdichtungsmaterial.

Pumpenklappen für Wasser, Dampf, Oel. Idealplatte, Silberplatte für hohen Dampfdruck,

Proülgummi für Dichtungen, Ventilkugel-Pfropfen, Trichter, Buffer, Billardbande. Brauerei-
Schläuche^ Druck- und Saug-Schläuche, Dampf-Schläuche, Wasser-Schläuche, Gas-Schläuche,
Säure-Schläuche. Flaschen-Scheiben. Equipagen-Reifen. Wringwalzenbezüge, Waschwalzenbezüge,
Appreturwalzen-Bezüge, Bremsklötze. Matten und Läufer. Hartgummi-Platten, -Stäbe, -Röhren.

Hartgummi-Fa9onstücke. Jenkins-Ventilrmge etc. (1782)

Ui'werlii'liiilli! der Wer KaiitoiialbaiK
Baknhofstrasse 92 ZÜRICH Balmhofstrasse 92

empfiehlt als Specialität

Zürcher Fabrikat.

Neueste patentierte]

JjpcoFnpripi

Weitgehendste Garantie.

Neueste Bureaustühle
mit Patent-Mechanik und perforiertem Sitz,

zum Vor- und Rückwärtsbewegen für Sitz- und Stehpulte,

Sitzfläche sich ganz genau schräg nach tlem JLörj>er richtend,
deshalb kein Drücken mehr in den Beinen.

Komplette Bureaueinrichtungen. =-

Grösstes Lager in Bureau-Möbeln jeder Art. (sse)

IVen! jyeu! |<

Tinten - Löscher
mit drehbaren Rollen

von vernickeltem Stahlblech. — Elegant
und sehr solid. — Preis Fr. 2. 65;
dicke Ersatzrollen nur Fr. —. 55 Cts.

Grösste Ersparnis an Zeit und Geld.
Das Löschpapier kann auf beiden Seiten
benutzt werden. Illustr. Prospekt gratis
u. franko. — Tüchtige Agenten gesucht.
H. Baumann, Krcudingen I.
Bezugsquelle der unentbehrl. Telephon-
Gummi-Ringe, wodurch das Hören
erleichtert und Aussengeräusche
gedämpft werden. (Prospekte.) (641)

Jraier Conis, JÄäÄÄ
lig vertraut, mit sauberer Handschrift,
deutsch u. franz. sprechend u. mit prima
Zeugnissen versehen, sucht aufi. Mai
in Eisengeschäft Engagement. Offert,
sub Chiffre Zag E172 an RudolfMosse,
Bern. (637)

Jüngerer verheirateter Mann,
Schweizer, der bisher an leitenden
Stellen als durchaus selbständiger
Buchhalter ii. Sekretär
von Aktiengesellschaften thätig war,
sucht sich hier oder auswärts nächstens

zu verändern. Prima
Referenzen. Gefl. Offerten sub Chiffre Z. P.
2490 an Rudolf Mosse, Zürich. (640)

Rudolf Mosse, Zürich-Bern.
Alleinige Inseratcn-Annahme des „Schweiz.

Handelsamtshlatt'

ChemischeFabrik Schlieren
BINXjADinsrG

' zur ansseroräenllichen GemlYeramliiM dar Aktionäre

Dieiistäg, den 10. -Ajpril 1901, nachm^'/jUhr,
im I. Stock des „Cafe du Nord", Zürich I.

Traktanden:
1) Protokoll der letzten Generalversammlung.
2) Abnahme des Geschäftsberichtes und des Berichtes der Rechnungsrevisoren,

Genehmigung der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an
den Verwaltungsrat.

3) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren für das Jahr 1901.

Die Bilanz, der Bericht des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle
liegen von heute an auf dem Bureau der Gesellschaft zur Einsichtnahme
der Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zu dieser Versammlung werden am Tage selbst im
Sitzungslokale gegen Ausweis über den Aktienbesitz ausgegeben.

Schlieren, den 6. April 1901.

(627) Ber Verwaltungsrat.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

| w* Fonderie -wt
y ä vendre, bien situee en pleine activity. Capital

K necessaire environ fr. 50,000. Propri6taire resteraitj conimanditaire. Bonne rendite.

If Adresser les offres sous chiffres 01873 Z ä l'agence 5
5 de publicity Haasenstein & Vogler, Lucerne. (643) ||
xxxnxxxxxxxxxxxxxxxxxnnxxn

Badische Pferdeversicherungsanstalt
zu Karlsruhe#

XXII. ordentliche Generalversammlung.
Unter Bezugnahme auf § 11 des Statuts laden wir unsere verehrlichen

Mitglieder auf
Samstag, den 20. April 1901, vormittags 11 Uhr,

zur XXII. ordentlichen Generalversammlung, welche im grossen Saale der
„Vier Jahreszeiten" dahier stattfindet, freundlich ein.

Tagesordnung:
1) Jahres- und Rechenschaftsbericht über das Geschäftsjahr 1900.
2) Entlastung des Direktors und des Verwaltungsrates auf Grund des

Berichts über die vorgenommene Prüfung der Bilanz und
Jahresrechnung.

3) Neuwahl des Verwaltungsrats.
Karlsruhe, 30. März 1901.

(574) Iber Verwai tnugsrat,

Metallbranche. *Wi
Tüchtiger, gut empfohlener Kaufmann, 35 Jahre alt, verheiratet, wünscht

jetzige Stellung als Bureauchef zu ändern, eventuell eine

JFiiiate der JfMefailbranehe
zu übernehmen oder Reisestelle. — Offerten unter Chiffre Zag E 140 an
Rudolf Mosse in Bern. (648)

Union snisse pour la sanvegarde des credits.
Genöve — Place du Molard, 15, au 2me 6tage — Gflnöve.

(1731) Garant: M. L. Rambai.
/letwelffwem««tx com»ncrciat*w, reeowwemeufs.

Cette institution fondöe en 1884 sous le patronage de la Chambre de
: commerce, a seule le droit de porter ce titre en Suisse. Elle possöde un
stock considörable de fiches constamment renouvelöes et ses tarifs de ren-
seignements sont meilleur marchö que ceux .de n'importe quelle agence ä
Genöve.

CG" Cartes de legitimation pour voyagenrs. "GC
Ruchdrnckerei JF.NT C« in Bern. — Imprlmerie Jcni <6 O* & Berne.


	

